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Kunsttherapie für Krebspatienten und deren Angehörigen 
 
Ergebnisbericht – aktualisierte Fassung  
 
Recherche 
 
Datum der Erstrecherche: 29.07.2011 
Datum der Aktualisierungsrecherche: 22.03.2015 
 
PICO-Fragestellung:  
Population: Krebspatienten bzw. deren Angehörige   
Intervention: Kunsttherapie   
Kontrolle (Control): keine Behandlung, andere Maßnahmen, Scheinintervention  
Zielgrößen (Outcome): Verbesserung der Symptome, unerwünschte Ereignisse durch die Therapie 
 
Kommentar zur Aktualisierung-Recherche: 
Im Ergebnisbericht der Erstbewertung (Ergebnisbericht 1.0) wurde dargestellt, dass fünf Reviews 
identifiziert werden konnten. Bei diesen Arbeiten handelte es sich um ein Cochrane-Review und zwei 
weitere Übersichtsarbeiten, die die Kunsttherapie bei Krebspatienten untersuchten. Weiterhin lagen 
zur Kunsttherapie bei Angehörigen ein Cochrane Review sowie eine Übersichtarbeit vor, die allerdings 
keine über das Cochrane Review hinausgehende Informationen darlegen konnte.   
 
In der Aktualisierungsrecherche (Suchzeitraum ab Januar 2011) wurden in den unten definierten 
Datenbanken sowie bei PubMed eine AWMF S3-Leitlinie und vier Übersichtsarbeiten identifiziert. 
Die darin aufbereiteten für diese Aktualisierung relevanten Studien wurden alle bereits in die 
Erstbewertung durch das Review von Geue (2010) eingeschlossen.  
Zusammenfassend wurden keine aktuellen Studien identifiziert, aus denen Aussagen zur Bewertung 
des Nutzens und Schadens der o.g. Interventionen bei Krebspatienten und deren Angehörigen 
abgeleitet werden können. 
 
Suchbegriffe: 
deutsch: Kunsttherapie 
englisch: art therapy & cancer 
 

Datenbank gefundene Dokumente  verwendete Dokumente  
IQWiG 
(Berichte) 

2 Treffer: keiner relevant 0 

Cochrane 
(Reviews) 

3 Treffer: keiner relevant 0 

G-BA 
 

6 Treffer: keiner relevant 
(Qualitätsberichte und Beschlüsse) 

0 

AWMF  
(S2e und S3) 
 

8 Treffer: 1 verwendet, 
7 nicht relevant, falsche Indikation und 
kein Bezug zur Kunsttherapie 
 

Leitlinienprogramm Onkologie (Deutsche 
Krebsgesellschaft, Deutsche Krebshilfe, 
AWMF): Psychoonkologische Diagnostik, 
Beratung und Behandlung von erwachsenen 
Krebspatienten, Langversion 1.1,  2014, 
AWMF-Registernummer: 032/051OL 

NICE 
(Guidance 
documents) 

5 Treffer: keiner relevant, kein Bezug zur 
Kunsttherapie bzw. falsche Indikation 

0 

CRD  
(DARE und HTA) 

4 Treffer: 3 verwendet, 
1 nicht beschaffbar 

Boehm K, Cramer H, Staroszynski T, 
Ostermann T.  Arts therapies for anxiety, 
depression, and quality of life in breast 
cancer patients: a systematic review and 
meta-analysis. Evidence-Based 
Complementary and Alternative 
Medicine 2014: 103297. 
 
Puetz TW, Morley CA, Herring MP. Effects of 
creative arts therapies on psychological 
symptoms and quality of life in patients with 
cancer. JAMA Internal Medicine 2013; 
173(11): 960-969 
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Blomdahl C, Gunnarsson AB, Guregard S, 
Bjorklund A. A realist review of art therapy for 
clients with depression. Arts in 
Psychotherapy 2013; 40(3): 322-330 

AHRQ /USPSTF 
(Index-Suche) 

0 0 

PubMed 37 Treffer: 1 verwendet, 
1 doppelt mit CRD (Boehm, 2014), 
35 nicht relevant, kein Bezug zur 
Kunsttherapie, keine malerisch- 
zeichnerische Kunsttherapie bzw. falsche 
Indikation 

Archer S, Buxton S, Sheffield D.  
The effect of creative psychological 
interventions on psychological outcomes for 
adult cancer patients: a systematic review of 
randomised controlled trials. 
Psychooncology. 2015 Jan;24(1):1-10. 

 
 
 
Eingeschlossene Dokumente: Beschreibung, Qualitätsbewertung, Extraktion 
 
Verwendete Reviews 
 

Verwendetes 
Review 

Reviewqualität 
1. Methodik der 
Recherche/ 
Literaturauswahl 
systematisch? 
2. Ende des 
Suchzeitraums? 
3.Ergebnis 
präsentation 
ausführlich? 

Einschlusskriterien 
für Studienauswahl 
Design und ggf. PICO-
Erläuterung 

Evidenz  
 

Leitlinienprogramm 
Onkologie 
(Deutsche 
Krebsgesellschaft, 
Deutsche 
Krebshilfe, AWMF): 
Psychoonkologisch
e Diagnostik, 
Beratung und 
Behandlung von 
erwachsenen 
Krebspatienten, 
Langversion 1.1,  
2014, AWMF-
Registernummer: 
032/051OL 
 
Leitlinienprogramm 
Onkologie 
(Deutsche 
Krebsgesellschaft, 
Deutsche 
Krebshilfe, AWMF): 
Psychoonkologisch
e Diagnostik, 
Beratung und 
Behandlung von 
erwachsenen 
Leitlinienprogramm 
Onkologie | 
Leitlinienreport S3-
Leitlinie 
Psychoonkologie | 
Januar 2014 1. 
Informationen zur 
Leitlinie 7 

1. ja 
2. Februar 2012 
3. ja (im 
Leitlinienreport) 

Studien (EbM-Level I – 
III) zum Thema 
Künstlerische 
Therapien in der 
Onkologie 

Die Leitlinie bezieht sich für die 
Kunsttherapie auf Studien (Thyme, 
2009; Svensk, 2009; Öster, 2006; Monti 
2006; Puig, 2006), die durch die 
verwendeten systematischen 
Übersichtsarbeiten (Geue, 2010) der 
Erstbewertung bereits in die Bewertung 
einbezogen wurden.  
In der Leitlinie wird keine Empfehlung 
ausgesprochen, jedoch angemerkt, dass 
bisher nur vorläufige Hinweise auf eine 
Wirksamkeit der Verfahren gezeigt 
werden, da die vorliegenden Studien zu 
heterogen hinsichtlich der Einheitlichkeit 
der kunsttherapeutischen Intervention, 
der Dauer und Häufigkeit sowie der 
Stichprobengröße sind. 
Insgesamt liefert die Leitlinie keine, über 
die Erstbewertung hinausgehende 
Informationen. 
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Krebspatienten, 
Leitlinienreport 1.0, 
2014, AWMF-
Registernummer: 
032/051OL 
Boehm K, Cramer 
H, Staroszynski T, 
Ostermann T.  Arts 
therapies for 
anxiety, depression, 
and quality of life in 
breast cancer 
patients: a 
systematic review 
and meta-
analysis. Evidence-
Based 
Complementary and 
Alternative 
Medicine 2014: 103
297. 

1. ja 
2. Januar 2012 
3. ja 

RCTs, Quasi-
randomisierte Studien 
und CTs zu 
verschiedenen 
kunsttherapeutischen 
Interventionen zum 
Vergleich gegen 
Alternativtherapien bei 
Brustkrebspatienten 
über 16 Jahren  

Von den insgesamt 13 
eingeschlossenen Studien, 
untersuchten vier RCTs die 
Kunsttherapie bei Brustkrebspatienten 
hinsichtlich der Verbesserung von 
Angst, Depression und Lebensqualität 
(Öster 2006, Puig 2006, Svensk 2009, 
Tyme 2009). Die übrigen Studien 
untersuchten andere Interventionen 
wie bspw. eine Musik- oder 
Tanztherapie.  
Alle einbezogenen relevanten RCTs 
wurden bereits in der Übersichtsarbeit 
von Geue (2010) in die Erstbewertung 
einbezogen. Die vorliegende 
Übersichtarbeit liefert daher keine 
neuen Informationen für die 
Bewertung.  

Puetz TW, Morley 
CA, Herring MP. 
Effects of creative 
arts therapies on 
psychological 
symptoms and 
quality of life in 
patients with 
cancer. JAMA 
Internal Medicine 
2013; 173(11): 960-
969 

1. ja 
2. Januar 2012 
3. ja 

RCTs zu 
Kreativtherapien 
(Creative arts 
therapies, CAT) im 
Vergleich zu keiner 
Behandlung, 
Alternativbehandlung 
oder 
Scheinintervention bei 
Krebspatienten 

In diesem Review wurde die Effekte 
von Kreativtherapien hinsichtlich 
psychischer Symptome (u.a. Angst, 
Depression) und Lebensqualität bei 
Krebspatienten untersucht. Alle 
relevanten eingeschlossene RCTs zur 
Kunsttherapie (zeichnerisch oder 
malerisch) wurden bereits in die 
Erstbewertung eingeschlossen 
(Thyme, 2009; Svensk, 2009; Monti 
2006; Puig, 2006). 
Das Review liefert daher keine neuen 
Informationen für die Bewertung. 

Blomdahl C, 
Gunnarsson AB, 
Guregard S, 
Bjorklund A. A 
realist review of art 
therapy for clients 
with depression. 
Arts in 
Psychotherapy 
2013; 40(3): 322-
330 

1. ja 
2. September 

2010 
3. ja 

Studien zur 
Kunsttherapie bei 
Patienten mit 
Depression 

Es wurden insgesamt 16 Studien 
eingeschlossen. Die Studien, die sich 
mit Krebspatienten befassen (Thyme, 
2009; Monti 2006, Öster 2006) wurden 
alle in der Erstbewertung bewertet. 
Das Review liefert daher keine neuen 
Informationen für die Bewertung. 

Archer S, Buxton S, 
Sheffield D.  
The effect of 
creative 
psychological 
interventions on 
psychological 
outcomes for adult 
cancer patients: a 
systematic review 
of randomised 
controlled trials. 
Psychooncology. 
2015 Jan;24(1):1-
10. 

1. ja 
2. Oktober 2013 
3. ja 

RCTs zum Effekt von 
kreativen, 
psychologischen 
Interventionen bei 
Krebspatienten 

Die in das Review eingeschlossenen 
Studien zur Kunsttherapie bei 
Krebspatienten  wurden alle bereits in 
die Erstbewertung eingeschlossen 
(Monti, 2009; Öster, 2006; Svensk, 
2009; Thyme, 2009; Puig, 2006).  
Das Review liefert daher keine neuen 
Informationen für die Bewertung. 

 


